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Innere Koloniſation und Familien
Fideikommiß

Von Dr Wendorff M d R
I

Schluß

Im zweiten Teil ſeiner Broſchüre verſucht Dr Moritz
uweiſen daß es nichts Schädlicheres geben könne als die

ſeines Erachtens nutzloſe innere Koloniſation durch Aufteilung
von Fideikommiſſen erreichen zu wollen daß es dagegen nichts
Kützlicheres geben könne als den gebundenen Großgrund
beſtz So behauptet er daß die Fideikommiſſe einen wert
rollen Schutz gegen die fortſchreitende Ueberſchuldung des
ländlichen Grundbeſitzes bilden Tatſächlich bewirken ſie das
Gegenteil da naturgemäß jede Verkleinerung des Angebots
an Grund und Boden wie ſie die notwendige Folge des Vor
handenſeins und des Wachstums von gebundenem Grund
beſitz iſt den Preis dafür und damit die Verſchuldung ſteigert
Moritz behauptet ferner die vorbildliche und deshalb unent
behrliche Wirtſchaftsführung des fideikommiſſariſchen Groß

grundbeſitzes demgegenüber ſei nur darauf verwieſen daß
von den oſtelbiſchen Gütern über 1000 Hektar 43,4 Proz ver
pachtet waren 34,2 adminiſtriert und nur 22 4 Proz ſelbſt
bewirtſchaftet wurden letztere natürlich auch mit einem
größeren Beamtenapparat Nicht anders ſteht es mit der
weiteren Behauptung Nur der Großbetrieb iſt in der Lage
den Bedarf an Brotgetreide für die einheimiſche Bevölkerung
ſicherzuſtellen Was es mit dieſer angeblichen Sicher
ſtellung auf ſich hat beweiſt allein die Tatſache daß 1912
in Deutſchland an Weizen und Roggen zuſammen nahezu
anderthalb Millionen Tonnen im Werte von über 250 Mill
mehr eingeführt als ausgeführt wurden daß alſo die geſamte
deutſche Landwirtſchaft ca 11 Proz des Brotbedarfs Deutſch
lands nicht zu decken vermochte geſchweige denn der Großgrund
beſitz über 100 Hektar der 22,2 Proz der land wirtſchaftlichen
Nutzfläche in Deutſchland einnimmt

Was Dr Moritz ferner über die Notwendigkeit der Fidei
kommiſſe für Walderhaltung und Waldwirtſchaft ſagt trifft
nur teilweiſe zu denn es gibt weite Flächen gebundenen Be
ſitzes mit geringem oder gar keinem Waldbeſitz Endlich
wendet ſich der Verfaſſer der rechtlichen Seite zu und be
ſtreitet die Zuſtändigkeit der Reichsgeſetzgebung auf dem Ge
biete des Fideikommißrechtes Er ſetzt ſich darin mit der Mehr
heit des Reichstages in Widerſpruch die am 2 April des
Jahres den Antrag der fortſchrittlichen Volkspartei annahm
dahingehend es ſolle die Neugründung und Erweiterung von
Fideikommiſſen reichsgeſetzlich verboten ihre Aufhebung er
leichtert werden Selbſt der konſervative Redner Abg
Dietrich hat damals die formelle Zuſtändigkeit der Reichs
geſetzgebung anerkannt Dr et vertritt den entgegen
geſezten Standpunkt weil wie er ſagt die Beſitzer des be
feſtigten Beſitzes in allen Bundesſtaaten das Rückgrat der
erſten Kammern ſind alſo verfaſſungsmäßige Verhältniſſe
entgegenſtänden ein Bedenken das viel mehr für die reichs
dte und gegen die landesgeſetzliche Kompetenz ſprechen

rfte
Die Frage endlich die ſich unwillkürlich erhebt wie der

Feuilleton
Aus Amundſens Eroberung des Südpols

Roald Amundſen hält in Halle am 18 November
einen Vortrag über Die Erforſchung des Südpols
Daher wird es unſere Leſer beſonders intereſſieren
einen Abſchnitt aus dem demnächſt im Verlag J F
Lehmann in München erſcheinenden Werk
Amundſen Die Eroberung des Südpols 2 Bände
Preis geb 22 Mk kennen zu lernen

D Red
h fatt W Tage fand auch eine höchſt ſpannende SeehundjagdShif Drei Krabbenfreſſer hatten ſich in die Nähe unſeres

Jene herangewagt und wurden dazu auserſehen unſeren
her in friſchem Fleiſch zu vermehren Um unſerer Beute
mit der ſein wählten wir zwei gewaltige Jäger aus die ſichunndti allergrößten Vorſicht heranwagten obgleich das ganz

Die J war denn die Seehunde lagen ganz unbeweglich
Kopf ager ſchlichen ſich auf Jndianerweiſe mit zurückgelegtem

wrng dem fleiſchigſten Teil ihres Körpers x erhoben
aber ärts Alles ſchien zu gelingen Jch gluckſe und lache

Je mit einer gewiſſen Zurückhaltung
Tiere t rachen die Schüſſe Zwei von den ſchlafenden
rühren zucken uſammen ſtrecken ſich noch ein klein wenig und
ſchlang h nicht mehr Anders aber iſt es beim dritten Mit
digkeit artigen Bewegungen und überraſchender Geſchwin
J ndert windet er ſich durch den loſen Schnee hindurch Nun
mit ws die Jagd Dies iſt kein Schießen nach der Scheibe
der Erſten Ziel es iſt eine Jagd auf wirkliches Wild Und
gut deß g iſt danach Bum bum und abermals bum Wie

a wir genug Schießbedarf bei uns haben Der eine
Pattene hat ſich indes ſo weit in der Gewalt daß er ſeine
etzt den verſchießt und dann umkehrt Der andere aber

Jett o flüchtigen Wild nach Ach wie hab ich gelacht
vor es keine Rückſicht mehr ich ſchüttelte mich förmlich
der See en Durch den loſen Schnee hindurch ging die Jagd
wegnn Zund voraus der Jiger hinterdrein An den Be
war En des Verfolgers konnte ich ſehen daß er wütend
dem z meinte er habe ſich hier in etwas eingelaſſen von

er ſich würdigerweiſe nicht zurückziehen könnte Der

Verfaſſer zu ſeinen längſt widerlegten und überlebten Auf
faſſungen kommt beantwortet er ſelbſt indem er parteipoli
tiſche Erwägungen anſtellt und dabei die fortſchrittliche Volks
partei als die Jntereſſenvertreterin großſtädtiſchen Grund
beſitzes und Kapitals die Sozialdemokratie als ihren der
zeitigen Bundesgenoſſen bezeichnet Wenn derartige Be
hauptungen in Wahlverſammlungen und von agrardema
gogiſchen Wanderrednern vorgetragen werden ſo iſt das nicht
weiter verwunderlich eine Broſchüre aber die ſich derartige
Ladenhüter zu eigen macht ſteigt damit von einer volks
wirtſchaftlichen und ſtaatsrechtlichen Studie auf das Niveau
eines konſervativen Wahlflugblattes herunter und muß ſich
gefallen laſſen entſprechend bewertet zu werden

Auch trotz Dr Moritz wird die innere Koloniſation als
das allein erfolgverſprechende Mittel zu gelten haben um die
landwirtſchaftliche Bevölkerung zu vermehren die landwirt
ſchaftliche Produktion zu ſteigern und das Verbot neuer
Fideikommißgründungen und erweiterungen wird einer der
erſten und bedeutungsvollſten Schritte auf dem Wege zur
inneren Koloniſation ſein müſſen

Der Seit zwiſchen Krankenkaſſen
und Aerzten

Nachdem die Organiſationen der deutſchen Aerzte
ihren Standpunkt in dem Streit zwiſchen Krankenkaſſen
und Aerzten ausführlich dargelegt ſiehe SaaleZeitung
Nr 485 530 535 geben wir in Nachſtehendem einer Dar
ſtellung der Krankenkaſſen über die Hauptſtreitpunkte

Raum D RedMan ſchreibt uns
Auf dem letzten Aerztetage iſt den Krankenkaſſen von

den Aerzteorganiſationen der Krieg erklärt worden Um
die öffentliche Meinung auf ihre Seite zu ziehen werden die
Zeitungen in großem Maße ſyſtematiſch von organiſierten
Aerzten einſeitig beeinflußt Jm Folgenden ſollen die Haupt
r des Streites auch einmal in anderem Lichte gezeigt
werden

Der Aerztetag hat beſchloſſen daß die Aerzte allgemein
keine Verträge mit Krankenkaſſen ſchließen ſollen bis die
Forderungen der Aerzteorganiſationen bei allen Kaſſen er
zwungen ſeien Die Krankenkaſſen ſind grundſätzlich nach
dem Geſetz verpflichtet ihren Mitgliedern die Hilfe von
Aerzten zur Verfügung zu ſtellen Wenn nun die Aerzte
den Kaſſen dieſe Hilfe verſagen ſo iſt das der Generalſtreik
der Aerzte bei den Trägern der öffentlich rechtlichen Kranken
verſicherung ſolange Worte noch einen Sinn haben

Die Arztfrage iſt keine politiſche ſondern eine
hervorragende ſo zi al politiſche Frage Es handelt ſich
darum ob die geſetzliche Krankenverſicherung die Entwicke
lung nehmen ſoll die im Jntereſſe der Volkswohlfahrt ge
boten erſcheint oder ob die Kaſſen ſchließlich bei höchſten Bei
tragsſätzen nur die Regelleiſtungen gewähren und ſich im
übrigen bemühen ſollen die ſchlimmen finanziellen Folgen
die bei Durchführung der Hauptforderungen der Aerzte
organiſationen namentlich der freien Arztwahl und der Be
zahlung der einzelnen Leiſtungen entſtehen zu beſchränken

Seehund jagte davon daß der Schnee hoch aufwirbelte und
obgleich dieſer ziemlich tief und loſe war glitt er doch oben
darüber hin Bei dem Jäger aber war es anders er ſank
bei jedem Schritt bis an die Knie ein und blieb ſchon nach
kurzer Zeit weit zurück Von Zeit zu Zeit hielt er an zielte
und brannte los und er behauptete ſpäter jeder Schuß habe
getroffen Jch aber hotte meine gelinden Zweifel darüber
jedenfalls ſchien der Seehund nicht das Geringſte davon zu
merken denn er floh ebenſo raſch weiter wie vorher Endlich
gab der Gewaltige nach und kehrte zurück Verflucht zäh
hörte ich ihn ſagen als er wieder an Vord kam Jch unter

e ein Lächeln denn ich wollte den guten Burſchen nicht
änken

Was für ein ſchöner Abend Die Sonne ſteht trotz der
vorgerückten Nachtſtunde hoch am Himmel Ueber dieſem
ganzen Eisgebirgsland über der gewaltigen ſüdwärts ſtrei
chenden Eisplatte liegt ein ſo helles weißſchimmerndes Licht
daß es einem die Augen blendet Aber nach Norden liegt
nächtliches Dunkel drunten am Meere in tiefſchwarzer und
bleigrauer Färbung die je höher der Blick ſchaut in tief
dunkles Blau übergeht das blaſſer und blaſſer wird bis es
von dem ſtrahlenden Glanz der Eisplatte aufgezehrt iſt Was
hinter der Nacht jener trübſchwarzen Maſſe liegt das
kennen wir dieſen Teil haben wir erforſcht Und dort haben
wir den Sieg errungen Aber was verbirgt ſich hinter dem
blendenden Licht im Süden Verlockend und anziehend liegſt
du vor uns du geheimnisvolle Schöne Ja wir hören dich
rufen und wir werden ſchon kommen Den Kuß ſollſt du
erhalten und wenn wir ihn mit dem Leben bezahlen müßten

Der folgende Tag der Sonntag brachte dasſelbe ſtrahlend
ſchöne Wetter Von Sonntagsruhe für uns konnte indes
ſelbſtverſtändlich keine Rede ſein kein einziger hätte ein Ver
gnügen daran gefunden den Tag untätig zu vertrödeln Wir
hatten uns jetzt in zwei Partien geteilt die Seeabteilung
und die Landabteilung Die Seeabteilung 10 Mann
übernahm den Fram während die Landabteilung von dieſem
Tage an für ein Jahr oder auch wohl zwei ihre Wohnung
auf der Eisplatte aufſchlug Die Seeabteilung beſtand aus
Nilſen Gjertſen Beck Sundbeck Ludwig Hanſen glenen
Rönne Nödtvedt Kutſchin und Olſen Die Landabteilung
aus Preſturd Johanſen Helmer Hanſen Haſſel Bjaaland
Stubberud Lindſtröm und mir ſelbſt Lindſtröm ſollte indes
noch einige Tage an Bord bleiben da wir noch die meiſten
Mahlzeiten auf dem Schiffe einnehmen mußten Unſerem

und zu beſeitigen Die Krankenkaſſen der verſchiedenen Art
Orts Betriebs Jnnungs und Knappſchaftskaſſen Arbeit
geber Angeſtellte und Arbeiter aller Parteirichtunger
ſtehen einmütig auf dem erſteren Standpunkt Sie ſind der
Anſicht daß die Krankenverſicherung für die kranken Ver
ſicherten da iſt und keine ärztliche Exiſtenzverſicherung ab
geben ſoll Das taktiſche Manöver mancher Aerzte als ob
es ſich um einen Befreiungskampf von ſozialdemokratiſchem
Joch handle muß mit allem Nachdruck zurückgewieſen werden

Völlig unrichtig iſt die Behauptung daß es ſich bei den
Kaſſen um eine Machtfrage handle daß ſich die Kaſſen
die Möglichkeit erhalten wollten die Aerzte willkürlich zu
behandeln Die geſamten Krankenkaſſenverbände haben
Leitſätze für die Verträge mit Kaſſenärzten aufgeſtellt Da
nach ſoll ein bisher für die Kaſſe tätiger Arzt nur wegen
eines wichtigen Grundes ausgeſchloſſen werden worüber ein
paritätiſches Schiedsgericht entſcheidet Ferner ſind in den
Leitſätzen Schiedsgerichte vorgeſehen die jegliche Willkür und
irgend ein Verhalten der Kaſſen das ſich mit der Stellung
des Arztes nicht verträgt unmöglich machen Bei den Eini
gungsverhandlungen haben die Kaſſen das außerordentliche
Zugeſtändnis gemacht ſich bei der Auswahl und der Be
ſtellung der Kaſſenärzte weitgehenden Beſchränkungen zu
unterwerfen ſo daß in keinerlei Beziehungen irgend eine
Willkür der Kaſſen möglich wäre

Die geſetzliche Krankenverſicherung hat den Aerzten nicht
zum Schaden ſondern ſehr zum Vorteile gereicht Die Kaſſen
haben im letzten Jahre den Aerzten gegen 100
Millionen Mark überwieſen Dieſe Rieſenſumme ſteigtnoch um eine ſtattliche Zahl von Millionen nach Durchfuh

rung der Reichsverſicherungsordnung Es ſteht außer Zwei
fel daß die Aerzte nimmer ſolche hohen Summen von den
unbemittelten und gering bemittelten Kreiſen die in den
Krankenkaſſen zuſammengefaßt ſind erhalten hätten wenn
die Verſicherten noch ſogen Privatpatienten der Aerzte
wären Legt man die Aufwendungen der Kaſſen für ärzt
liche Behandlung verhältnismäßig den Einkünften der Aerzte
aus den nichtverſicherten Kreiſen zugrunde ſo ergibt ſich daß
die Aerzte Einkommen haben wie ſie die Angehörigen der
anderen akademiſchen Berufsſtände meiſt nicht erreichen

Bei freier Arztwahl ſind die Aerzte von den Kaſſen
vollſtändig unabhängtg Dafür wird aber die viel ſchlimmere
völlige Abhängigkeit von den Kaſſenmitgliedern unmittel
bar eingetauſcht Derjenige Arzt iſt der beliebteſte der den
Wünſchen der Verſicherten am weiteſten entgegenkommt
So kommt es daß die freie Arztwahl nicht allen Aerzten
einen Anteil an der Kaſſenpraxis ſichert r daß einige
wenige Aerzte den Löwenanteilkan den Kaſſen
honoraren haben und die große Mehrzahl der
Aerzte faſt leer ausgeht Es liegt auch auf der
Hand daß bei freier Arztwahl alle Kaſſenausgaben
erheblichſteigen müſſen Dies iſt einer der wichtigſten
Gründe weshalb die Kaſſen die freie Arztwahl ablehnen
und dieſer Stellung der Kaſſen treten alle Kaſſenmitglieder
bei die eben nicht bei freier Arztwahl im Trüben fiſchen
wollen

Daß die freie Arztwahl dieſe ſchlimmen Folgen W
geben die Aerzte unumwunden zu Es wird erklärt daß
die freie Arztwahl ein Torſso ſei wenn dabei nicht beſondere
Kontrolleinrichtungen für Aerzte wie für Verſicherte vorge

Plane gemäß ſollte ſich eine aus 6 Mann beſtehende Abteilung
in einem 16 Mann faſſenden Zelte auf dem Platze zwiſchen
dem Rönniken und Nelſon niederlaſſen während eine zweite
aus 2 Mann beſtehende Abteilung ihr Zelt auf dem Bauplatz
aufſchlagen und dort das Haus bauen ſollte Dieſe letzte Ab
teilung beſtand natürlich aus Bjaaland und Stubberud
unſeren beiden tüchtigen Zimmerleuten w

Morgens um 11 Uhr waren wir endlich zum Abmarſch
bereit Wir hatten einen Schlitten 8 Hunde ſowie Aus
rüſtung und Lebensmittel die zuſammen 300 Kilogramm
wogen Mein Geſpann ſollte zuerſt ins Feuer Die See
abteilung hatte ſich in voller Zahl auf Deck verſammelt um
Zeuge des erſten Abmarſches zu ſein Alles war nun zum
Abgang bereit Nach unerhörten Anſtrengungen für uns
oder beſſer geſagt nachdem jeder Hund tüchtig durchgeprügelt
worden war gelang es endlich die in Alaskageſchirr ge
ſpannten Tiere in einer Reihe vor dem Schlitten aufzuſtellen
und mit einem flotten Schwenken der Peitſche und ebenſo
flottem Peitſchengeknall ging es von dannen Verſtohlen
ſchaute ich nach dem Schiffsdeck hinüber Ganz richtig da
ſtanden alle unſere Kameraden nebeneinander und be
wunderten den großartigen Abmarſch Jch bin nicht ganz
ſicher ob ich den Kopf nicht tüchtig hoch trug und mich etwas
triumphierend umſchaute Wenn ich es getan habe war da
ſehr dumm von mir und ich hätte lieber ein bißchen
damit warten ſollen meine Niederlage wäre dann leicbter
zu ertragen geweſen Denn eine Niederlage erlitt ich und
überdies eine glänzende Die Hunde hatten ja en halbes
Jahr nichts weiter getan als gefaullenzt gefreſſen und ge
ſoffen und wohl gedacht das Schlaraffenleben werde ewig ſo
ortgehen Daß ein neues Zeitalter voll Mühe und Arbeit
ür ſie angebrochen war ſchien kein einziger von ihnen zu
egreifen Nachdem ſie einige Meter vorwärts gen

waren ſetzten ſich alle wie auf Kommando nieder und glotzten
einander an auf aller Geſicht ſtand ganz unverfälſchtes Er
taunen geſchriebenen es uns endlich durch eine zweite Durchprügelun

aller Tiere gelungen war ihnen begreiflich u machen da
wir wirkliche Arbeit von ihnen verlangten ſtürmten ſie an
ſtatt zu tun was ihnen befohlen war in erbittertem Kampfe
aufeinander los Herr Gott im Himmel war das an dieſem
Tage eine Schinderei mit den 8 Hunden Wenn es ſo bis
um Pol weiter geht rechne ich während des Tumults im
tillen aus dann brauchen wir gerade ein Jahr bis wir



ſern wikrven Durch vas ſcharfe Wirren dieſer Kontrou
einrichtungen werden die ſchädlichen Folgen dieſes Arzt
ſyſtems an manchen Orten vorübergehend in etwas be
ſchränkt Sollte die freie Arztwahl allgemein kommen ſo
werden die jetzt meiſt mit großem Unmute ertragenen Ein
griffe durch die Kontrolleinrichtungen nicht mehr aufrecht er
halten werden können Dann werden ſich die ſchlimmen
Folgen der freien Arztwahl in vollem Umfange zeigen und
die Kaſſen dem Ruin entgegengeführt werden Jn Luxem
burg beſteht die freie Arztwahl ſchon eine Reihe von Jahren
durch Geſetz Welche Erfahrungen dort gemacht worden ſind
zeigt die folgende Stelle aus dem amtlichen Entwurf eines
neuen luxemburgiſchen Krankenverſicherungsgeſetzes

Der luxemburgiſche Geſetzgeber hat ſich im Jahre
1901 durch ſein großes Wohlwollen für die Arbeiter ver
leiten laſſen die Grundſätze kluger Zurückhaltung nicht
genügend zu berückſichtigen Heute haben die praktiſchen
Erfahrungen in dieſer Hinſicht den unumſtößlichen Beweis
geliefert daß auch im vorliegenden Falle das Beſſere als
des Guten Feind anzuſehen iſt und daß die praktiſche Ver
wirklichung des Prinzips der freien Aerztewahl den Kaſſen
eine Belaſtungsprobe auferlegt die über ihre finanziellen
Kräfte hinausgeht

Bei freier Arztwahl haben die Kaſſen keinerlei Be
ziehungen zu den einzelnen Aerzten wie überhaupt keinerlei
Einfluß auf den ärztlichen Dienſt für die Kaſſen an ihre
Stelle tritt die unverantwortliche Aerzteorganiſation Die
Aerzte verfügen in der Hauptſache über die Mittel der Kaſſen
Die Leiſtungen des Arztes ſtehen in e Ermeſſen Der
Arzt verordnet die Arzneien auf ſeine Beſcheinigung hin
wird Krankengeld gezahlt uſw Nach dem Geſetz iſt aber der
Kaſſenvorſtand für dieſe Ausgaben verantwortlich Es iſt
daher ſelbſtverſtändlich daß der Kaſſe ein angemeſſener Ein
fluß geſichert werden muß wenn die Selbſtverwaltung nicht
zum Hohne werden ſoll

Huerta lenkt ein
Mexiko 14 November

Die Mitglieder des Kabinetts ſind bemüht die Ver
einigten Staaten zur Wiederaufnahme der Verhandlungen zu
veranlaſſen indem ſie erklären Huerta ſei bereit Zugeſtänd
niſſe zu machen Jhr Wunſch wird dem Präſidenten Wilſon
unterbreitet werden

Die Wahrheit über Huerta
Der Daily Chronicle veröffentlicht ein Jnterview mit

dem mexikaniſchen Staatsmann Miguel Covarrubias
der bis vor kurzem Geſandter in Petersburg war und ſeinen
dortigen Poſten wegen Meinungsverſchiedenheiten mit
Huerta verließ Die Unterredung gewinnt dadurch an
IJntereſſe daß Covarrubias jüngſt vom Präſidenten Wilſon
als ein möglicher zukünftiger Präſident von Mexiko bezeich
net worden iſt Auf die erſte Frage nach der gegenwärtigen
Ausdehnung der evolution antwortete der
Diplomat Mexiko ſetzt ſich aus 27 Provinzen K3
und in nur fünf von dieſen gilt unbedingt das Machtwort
des Generals Huerta Die übrigen ſind entweder vollkommen
in den Händen der Rebellen oder teilweiſe von ihnen beſetzt
Der aufgeklärteſte Teil des mexikaniſchen Volkes iſt zweifel
los auf der Seite der Rebellen und zwar vor allem die Be
völkerung im Norden des Landes Die Rebellen haben jüngſt
eine bedeutende Stärkung dadurch erfahren daß General
Angeles zu ihnen übergegangen iſt Dieſer General iſt
einer der tüchtigſten Männer in Mexiko und General Car
ranza hat ihn zum Kriegsminiſter im revolutionären Kabi
nett ernannt Er war zuletzt Kommandant der Militär
akademie General Carranza der Führer der Rebellen
beſitzt das volle Vertrauen aller Gegner Huertas und er
verfügt über ungefähr 80000 Mann Man darf
jedoch nicht vergeſſen daß den Rebellen der Bezug von
Waffen und Munition ſehr erſchwert wird und ſie zum Teil
auf das angewieſen ſind was ſie von den Regierungstruppen
erobern Huerta behauptet daß er ein etwa gleich ſtarkes
Heer habe aber ſeine Soldaten ſind faſt nur Söldner
die er hoch bezählen muß um ſie bei ſich zu behalten Er
hat ihren Sold wiederholt erhöhen müſſen und zahlt jetzt
dem gemeinen Mann nicht weniger als vier Mark pro Tag

hingelangen Den Rückweg grt ich gar nicht mit Während
dieſes ganzen Scharmützels werfe ich wieder einen verſtohlenen
Blick auf die Kameraden an Bord Aber ich wendete meine
Augen eiligſt wieder ab Was ich ſah war nicht gerade er
baulich Schadenfreude auf allen Geſichtern Ein homeriſches
Gelächter erſcholl und boshafte aufmunternde Reden drangen
herüber Wenn es ſo weiter geht ſeid ihr an Johanni ſicher
dort Oder Gut gut nur den Mut nicht verlieren Gebt
nicht nach Hurra jetzt geht Aber es ging und ging
nicht vorwärts Es ſah wirklich verzweifelt aus Endlich
mit vereinten Kräften von ſämtlichen Tieren und Menſchen
kamen wir doch wieder in Gang

m

Das Vorwort zu Eulenbergs Belinde
Seinem Drama Belinde das kommenden

Sonntag vormittag im halliſchen Stadttheater durch

das Enſemble des Kleinen Theaters in
Berlin zur Aufführung gelangt hat Herbert
Eulenberg folgenden Prolog vorausgeſchickt

Verſe auf ihre Urne geſtreut
Wie lieb ich dich faſt mehr als jene beiden
die ſtolz um dich ihr heißes Blut gelaſſen
Noch fühl ich dich dein Kleid einfarbig ſeiden
kann mir in der Erinnerung nie verblaſſen
Die glatten Haare die dich dunkel kleiden
laß ſie mich andachtsvoll noch einmal faſſen
Dann will ich ſchwer von deiner Seele ſcheiden
du lehrteſt ſelbſt mich das Vergeſſen haſſen

Jch träumte dich im violetten Schatten
des geiſt und blutsverwandten Bruders ſtehen
Du dachteſt ſtumm an den verſchollenen Gatten
und ſahſt ihn immer weiter von dir gehen
auf fernen Meeren Jnſeln wüſten Watten
r Zeit ließ ſeine letzte Spur verwehen

mußte ſelbſt ein Herz wie deins ermatten
und es begann ganz leiſe ſich zu drehen

Gle lten Bildern die l bet etſeh th v eng h i Der hre
a 3

Vie Rebellen hingegen kämpfen nicht um Geld ſondern um
die Zukunft ihres Vaterlandes

Es iſt ein Jrrtum z 444 daß Huerta
ein ſtarker Mann ſei Anfangs hatte er einige be

fähigte Männer um ſich und das Volk hoffte daß unter
ihrem Einfluß ſeine Regierung von einigem Nutzen für das
Land ſein würde Wo ſind dieſe Männer jetzt Huerta hat
ſie entweder eingekerkert oder in die Verbannung getrieben
weil er ſie fürchtete Er wußte daß er ſich nur als Diktator
behaupten konnte Die weitere Entwickelung der Dinge iſt
nicht leicht vorauszuſehen Jch für meinen Teil glaube aber
daß Huerta wenn er ſich iſoliert ſieht einen Ausweg finden
wird ſein Amt niederzulegen ohne ſich dabei viel zu ver
eben Er könnte beiſpielsweiſe einen Staatsmann der das

Vertrauen des Volkes genießt zum Miniſter des Aeußern
ernennen Da die Stellung des Vizepräſidenten gegenwärtig
unbesetzt iſt würde der Miniſter des Aeußern automatiſch
Präſident werden wenn Huerta ſich dann entſchließen ſollte
zurückzutreten General Carranza würde ein ſehr guter
Präſident ſein aber der Mann der die Stellung am beſten
ausfüllen würde iſt zweifellos Senor Jgleſias deſſen
Name in dieſem Zuſammenhange auch vom Präſidenten Wil
ſon genannt worden iſt Er iſt 55 Jahre alt Juriſt und
Senator und hat ſich während der Regierung von Diaz von
der Politik ferngehalten weil er als echter Demokrat Gegner
einer Militärdiktatur war Huerta täte am beſten ihn zum
Miniſter des Aeußern zu ernennen und auf dieſe Weiſe einen
ehrenvollen Rückzug vorzubereiten

EZ

Deutſches Reich
Auflöſungsbeſchluß der Braunſchweigiſch welſiſchen Partei

Jn der letzten Sitzung der Vater ländiſchen
Vereinigung Braunſchweig gelangte der von uns
bereits angekündigte Antrag auf Auflöſung der
Braunſchweigiſch welfiſchen Partei zur Be
ſprechung Nach kurzer Debatte erfolgte wie die Braun
ſchweiger Neueſten Nachrichten mitteilen nachſtehender Be
ſchluß zur Annahme

Durch den Regierungsantritt eines Mitglieds des
angeſtammten Fürſtenhauſes iſt der Zweck der Braun
ſchweigiſch welfiſchen Partei und das von ihr ſeit Jahr
zehnten unerſchrocken und mit allen Kräften verfolgte
Ziel aufs glücklichſte und reſtlos erreicht Eine andere
politiſche Aufgabe hat ihr niemals vorgeſchwebt und ſoll
von ihr auch in e nicht erſtrebt werden Die
Partei erklärt fich deshalb auch mit aufrichtigem Danke
gegen alle ihre treuen Mitkämpfer hiermit aufgelöſt
indem ſie den vaterländiſchen Vereinigungen überläßt
zur Förderung vaterländiſcher Gefelligkeit und Pflege
der Anhänglichkeit an die braunſchweigiſche Heimat und
das angeſtammte Fürſtenhaus ihren Fortbeſtand zu
wahren
Des weiteren wurde beſchloſſen den Antrag der Partei

zu überweiſen Von den anweſenden Vorſtandsmitgliedern
der Partei wurde darauf die Einberufung eines Partei
tages zum 30 November beſchloſſen

Die Flottenrüſtungstreiber rühren ſich wieder Groß
admiral v Köſter hat am 10 November in der Wiesbadener
Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins eine Rede über die
deutſche Flotte gehalten in der er zu dem Reſultat kommt
daß es uns an großen Kreuzern mangelt Er verlangt von
der Regierung daß außer den durch das Schiffsbauprogramm
feſtagelegkten Neubauten die weitere Anforderung von zwei
Schlachtkreuzern bis zum Jahre 1917 gefordert werden Dieſe
würden rund 100 Millionen koſten und ſomft da ſich ihre
Bauzeit auf vier Jahre verteilen würde das jährliche Budget
mit 25 Milſionen belaſten von den 70 v H in Arbeitslohn
umzuſetzen ſind

Dieſe 100 Millionen in einer Zeit großer Steuer
belaſtungen ſchrecken Herrn v Köſter gar nicht Er meinte
nach dem gleichlautenden Bericht der Rhein Weſtf Ztg
und der Weſerztg

Bei dem wachſenden Wohlſtand unſeres Volkes er
ſcheinen mir dieſe Summen nicht unerſchwinglich nament
lich wenn die neulich in den Zeitungen gemachte Angabe

Und dies dein Stück hub an und was umnachtet
im Geiſt mir lebte ward zu Weſenheiten
und euch Geſtalten die ihr bang erwachtet
ließ meine Hand wie Gras und Flut durchgkeiten
und mich durchwehte was ihr wart und dachtet
laut wie der Wind die Aeolsharfenſaiten

Laß deiner Aſche dieſe Verſe bringen
ach halb verwelkt leg ich ſie vor dir nieder
Den Tod ſeh ich die ganze Welt bezwingen
wie deine weißen viel geliebten Glieder
Nur eins will über allen Staub ſich ſchwingen

du zitterſt hebſt die morſchen Augenlider
willſt die Vergänglichkeit zu Boden ringen
Es iſt die Treue Still du atmeſt wieder

Händel Aufführung
Jubiläums Konzert des

Muſikaliſchen Zirkels vom 16 Oktober 1883
Salle 13 Nov

Der Verein blickt jetzt auf ein 30jähriges Zefteben zurück Was
an ſeinen Darbietungen ſtets beſonders angenehm berührt hat iſt
die gediegene Programmaufſtellung die von guter künſtleriſcher
Beratung zeugte So brachten die Konzerte der letzten Jahre u a
Werke von Bach und Schumann dazwiſchen figurierten Programme
gemiſchten Jnhalts der aber durch eine einheitliche Jdee beſtimmt
wurde wie die Frühlingsfeier im Mai d J Gerade derartig ſtilvolle Arrangements ſind geeignet den muſikaliſchen Geſchmack zu
heben und ſicher haben die Mitwirkenden davon den größten Ge
winn denn ein Werk durch eigne Mitarbeit in wiederholten Proben
ſich zu eigen machen bildet mehr als alles Anhören Diesmal
galt es dem großen Sohne unſerer Stadt G Fr Händel von dem
man zwei Meiſterwerke das Concerto groſſo in Moll und die
gratoriſche Ode Alexanderfeſt gewählt hatte Eine würdige Auf
gabe für ein Jubiläumskonzert Trotz der hohen Koſten der Ver
anſtaltung und trotz des Fehlens eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes der
aus rein ſachlichem Jntereſſe angebracht geweſen wäre waren
volkstümliche Preiſe angeſetzt

Das Concerto groſ erfuhr durch das Stadttheater Orcheſter
unter Leitung des Vereinsdirigenten Herrn Paul Zaeper
eine Wiedergabe die ſich durch echt Händelſche durchſichtige Klar
heit auszeichnete

ſalt Alexanderfeſt war enbar mit Sorg
war mit Lu und Li hei der Sache

r e e er

ſich als richtig erweiſen ſollte daß das jährliVolkseinkommen heute rund 40 Mlnigrder vehe he
ſich alſo in den letzten 20 Jahren nahezu verdoppelt t
und daß von dieſer Summe durch den Wertzuwachs 9 hat
10 Milliarden Mark als jährliche Mehrun Volk
mögens in die Erſcheinung treten Entſchließen wir
nicht zu dieſer verhältnismäßig geringen laufend
Mehrausgabe ſo könnte ſich wohl ereignen daß wir n
uns die zweite uns zukommende Stelle unter den u
päiſchen Marinen zu erhalten im Laufe der Jahre zu eine
extraordinären Forderung veranlaßt werde
könnten die im Intereſſe der ſtändigen Kriegsbereitſhet
der Wirtſchaftlichkeit und des weiteren Entwicklungsgan
unſerer Jnduſtrie beſſer zu vermeiden wäre ges

Wenn Herr Großadmiral v Köſter nur auch gleich ſage
wollte wer die 25 Millionen jährlich zahlen ſoll en

Zu den Vorfällen in Zabern Straßburger Zeitungen
bringen den Urlaub des Oberſten von Reuter Kommandeu
des Jnfanterie Regiments Nr 99 mit den jüngſten Vor
gängen in Zabern in Zuſammenhang Demgegenüber betont
das offiziöſe W Dieſe Kombination iſt gänzlich hin
fällig Der Urlaub hat mit dem Fall nichts zu tun Die
vom Oberſten von Reuter getroffenen militäriſchen Maß
regeln ſind nach jeder Richtung hin vom Generalkommand
gebilligt worden Leutnant v Forſtner hat inzwiſchen
eine dreißigfache Duellforderung erhalten Wie die Rhein
Korr aus Straßburg zu melden weiß haben 30 Studenten
Angehörige der Verbindung Cercle des Etudiants dem
Leutnant v Forſtner Herausforderungen zum Zweikampfe
überſandt Weshalb denn Fühlen ſich etwa die Stu
denten durch den Ausdruck Wackes getroffen Schlimmer
kann der Duellunfug gar nicht karikiert werden

Kokowzew kommt nach Berlin Gutem Vernehmen nach
trifft der ruſſiſche Miniſterpräſident Kokowzew Montag früh
hier ein Er wird Montag abend beim ruſſiſchen Botſchafter
Swerbejew das Diner nehmen Am Dienstag abend findet
beim Reichskanzler zu Ehren des ruſſiſchen Gaſtes ein Diner
ſtatt und vorausſichtlich wird Miniſterpräſident Kokowzew
am Mittwoch vom Kaiſer empfangen werden Seine Abreiſe
erfolgt Donnerstag früh

Die Kommiſſion zur Prüfung der Rüſtungslieferungen
unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs Delbrück iſt heute vor
mittag im Reichstagsgebäude zuſammengetreten Die
Sozialdemokraten haben nach der Ablehnung von Dr Lieh
knecht beſchloſſen ſich an der Kommiſſion überhaupt nicht
zu beteiligen

Hof und Perſonacalndachrichten
Huldigung der Studentenſchaft für den König von

Bayern Zu einem imyoſanten Feſtakt geſtaltete ſich der
Fackelzug den am Abend des 13 Rovember die Studenten
ſchaft der Münchener Hochſchulen aus Anlaß der Thron

O
V

vedes

b

re e0200D00
ren S Wer Odol konſequent täg
n lich anwendet übt nach unſeren

heutigen Kenntniſſen die denkbar
beſte Zahn und Mundpflege aus

Preis Flaſche Monate ausrejchend M 50
l Flaſ e M 5

00000r lelehrer
e elre

00mee le
e

en
erleln lelee re

r

inerreellennellen000000
u

folgten mit rhythmiſcher Präziſion die fugierten Partien ließen
in den einzelnen Stimmen die melodiſchen Linien klar hervor
treten Mehr Schattierungen des Vortrags in Dynamik und
Agogik Tempo wären ſtellenweiſe noch anzubringen Der Chor
Selig Paax verlangt höher begeiſterten Schwung Durch

kräftigere Akzente und ſinngemäße creſcendi würde auch der Chor
Es jauchzen die Krieger erheblich gewinnen

Die Solopartien waren durch hieſige Theatermitglieder be
ſetzt Die ſtärkſte Vertrautheit mit dem bel ganto eine heute
immer ſeltener anzutreffende Eigenſchaft bewies Frau Alice
von Boer Gruſelli Sie hatte zum erſten Male den Spruns
von der Oper zum Oratorium gewagt Er gelang mit dem beſten
Erfolg Mit ſchlackenlos reinem Ton und vperkender Leichtigkeit
in den kolorierten Stellen ſang ſie die Sopranſoli unter denen
das Arioſo Nun flößt ein Sang voll Schmexz und die große
Arie Jhr Wohllaut ſchmückt des Dichters Sang durch tiefe Be
ſeelung hervorragten Herr Alfred Färbach Tenor vertrat
den Erzähler mit glänzender mwlica Kraft obwohl nicht
immer mit genügend lockerer Stimme Serr Kammerſänger L
Rudolph Bariton wußte die Bacchus Arie durch Schönhei
des Tones und durchdachten Vortrag wirkungsvoll zu geſtalten
Die RacheArje verlangt größere Wucht K

AltHeidelherg ſeit Jahren ein Repertoireſtück aller
Bühnen ging geſtern im halliſchen Stadttheater in Szene
Die Aufführung unter Karl Stahlhergs Regie iſt be
kannt Sie iſt humorvoll und ſentimental Jn ihrer Flott
heit zeigt ſie daß ſie beginnt zum eiſernen Beſtand des
Theaters zu gehören Geändert wurde an der Aufführung
ſeit Jahren nichts Jede Vewegung bleibt dieſelbe Trotz
dem erweiſt ſie ſich noch immer als friſch Die Käthi d
früher Theſi Pricken dann Johanna Zimmermann u he
eine der beſten Kräfte Hamburgs und ſpäter
Oferta ſpielte iſt jetzt auf Eliſabeth Wundtke
gegangen Eliſabeth Wundtke hat uns in ernſten Rolle
nachdenkliches Spiel und Ueberlegenheit bewieſen ſch
wie die der Käthi liegen ihr nicht Sie ſpielt ſie nicht friſ
und unbefangen genug Jm Schmerz iſt ſie glaubwürdio
und ſympathiſcher als in der Freude und in der Kindlichkein
Sollte das Stadttheater AlkHeidelberg dieſes Jahreinmal geben was in Anbetracht des ſchwachen Veſune
nicht anzunehmen iſt ſo verſucht man es vielleicht beſſ

einmal mit Frieda Selchow M
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gönig Ludwigs III varbragte In den etwa
nehmer umfaſſenden Zug waren rere Militär

5000 T ittapellen eingereiht Um 8 Uhr bog die Spitze
W auf den Max Banor ein den ein ſehr zahl

de Publikum umſäumte Die Chargierten nahmen mit
reiches Dnnern im Halbrund vor dem Denkmal Aufſtellung
ihren S ihten ſich die Facelträger an während die Char

u Pferde in weitem Rund den Denkmalsplatz um
gierten 5 der nun mit ſeinem Lichtermeer ein ungemein

es Bild bot An den Fenſtern des hell erleuchteten
tockwerks des Königsbaues hatten ſich die Mitgliedererſten g niglichen Familie verſammelt Die Rektoren die

der ren und die Vorſtände der hieſigen Hochſchulen waren
Seneahnig eingeladen um der Huldigung beizuwohnen Als
vom Snig mit der Königin an dem mit einer roten Brokat
der ezierten Mittelfenſter erſchien brachte nach vinigen
ded Tnden Worten der Präſidierende ein dreifaches Hoch
huldigeMajeſtäten aus in das die Studenten einſtimmten
auf gönig empfing ſodann eine Abordnung der Studenten
Jit und als ſich die Majeſtäten wieder am Fenſter zeigten
aſte ihnen ein erneutes dreifaches Hoch entgegen Unter
aſittlängen ſetzte ſich dann der Fackelzug wieder in Bewe

Mu und zog durch die Straßen der Stadt nach der Thereſien
arg und dem Denkmal der Bavaria wo unter dem Abſingen
7 Gaudeamus die Fackeln zuſammengeworfen wurden Der
Lönig und die S igin blieben am offenen Fenſter der Reſi
W ſtehen bis ſich der Zug vollſtändig entfernt hatte

Ausland
Eheſcheidung im ſchwediſchen Königshaus

Stockholm 14 November
Prinz Wilhelm von Schweden ſoll die Abſicht haben

ſich von ſeiner Gemahlin Mariag ſcheiden zu laſſen Das
Gerücht tauchte bereits vor zwei Monaten auf als die Prin
zeſſin mit ihrem Vater nach Paris reiſte und es hieß daß
ſe nicht mehr nach Stockholm zurückkehren werde Nun wer
den dieſe Mitteilungen in der Form beſtätigt daß zwiſchen
Petersburg und Stockholm Verhandlungen ſchweben
die die Auſiö ung 2ef Ehe des Prinzenpaares zum Ziel haben
Als Urſache werden erhebliche Unſtimmigkeiten zwiſchen den
Ehegatten angegeben

Prinz Karl Wilhelm Ludwig Herzog von Södermanland
wurde am 17 Juni 1884 auf Schloß Tullgarn geboren Er
iſt der zweite Sohn des Königs Guſtaf von Schweden und
heiratete im Jahre 1908 die Prinzeſſin Mar i a Paulowna
die Tochter des ruſſiſchen Großfürſten Pawel Alexan
drowitſch die am 18 April 1890 in Peewwurg geboren
wurde Der Ehe entſtammt der jetzt 4 Jahre alte Prinz
Guſtav Lennart

Ausſtand

Paris 14 Rovember
Die Arbeiter der Fabriken für militäriſche Ausrüſtungs

gegenſtände ſind in den Ausſtand getreten weil ihnen die
engliſche Woche nicht bewilligt wurde obgleich ſie behaupten
daß den Fabrikanten infolge des Geſetzes über die dreijährige
Dienſtzeit ungewöhnlich großer Gewinn ſicher ſei

Griechiſch türkiſcher Friede s

Athen 14 Nopember
Der griechiſch türkiſche Friede iſt um Mitternacht unter

zeichnet worden

Zwiſchen Talaat und Levidis iſt ein Uebereinkommen
erzielt worden nach welchem Griechenland einwilligt daß alle
Eiſenbahnfragen der Konferenz in Paris unterbreitet wer
den ſollen Ferner will Griechenland ſchriftlich das Komitee
für Einheit und Fortſchritt als juriſtiſche Perſon anerkennen
Endlich räumt Griechenland dem Evkafminiſterium das Recht
ein die Wakufgüter zu verkaufen Die Pforte verzichtet auf
eine Entſchädigung der Nießbraucher des Wakufzehnten

Provinzidl Nachrichten
Roßlau 13 Nov Tod durch Gasvergiftung

Geſtern abend wurde der Reſtaurateur Guſtav Härtmann
Beſitzer der Elb alle in ſeiner Schlafſtube tot aufgefunden

hat ſich durch Leuchtgas vergiftet und zu dieſem Zwecke
blbſt den Gashahn geöffnet und vorher die Tür verſchloſſen
v litt ſeit längerer Zeit an Geiſtesſchwäche
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Mai ekehe m Rose Flieder Heliotrop M J undvelhen M 4 und Néuvoit Reseda M u

153 662 Mark veranſchlagt wovon an die Stadtkaſſe 100 000 Mark

Kandidat Regierungsbaumeiſter Hintze gegen den ſozialdemokra

Kranke

c e

v f e chäft d 3rn zu geſch hie d e eſchine Vervielfältigungen

i echt er Leceeer Wiſtch nd nach auswärts
Farſraſie

A Bitterfeld 13 Nov Aus dem Zuge gefallenDen S erquetſcht Die häufige Unſitte Abteiltür
eines Eiſenbahnwagens zu öffnen bevor der Zug hält hätte einem
Maurer der Greppiner Filmfabrik aus Raguhn beinahe das Leben
gekoſtet Dieſer wollte den ſtark überfüllten Frühzug in Greppin
Werke verlaſſen ehe er zum Stillſtand gekommen war Er glitt
aber aus und ſtürzte zur Erde Zum Glück lenkten die Trittbretter
den Fall ſeitwärts ſonſt wäre der Unvorſichtige zweifellos von
den Rädern erfagßt worden Seine Verletzungen ſind nicht un
erheblich Als der Dienſtknecht Otto Rößler aus dem nahen
Priorau eine Fuhre Kohlen holen wollte fiel er aus bisher noch
unaufgeklärter Urſache von dem Wagen herunter deſſen Räder
ihm direkt über den Kopf gingen Die Verletzungen waren der
art ſchwer daß der Tod auf der Stelle eintrat Das Unglück
iſt um ſo ſchlimmer als der Verunglückte eine Frau mit ſieben un
mündigen Kindern hinterläßt

Eiſenach 13 Nov Kriegerfahrt nach der
Waſſerkante Um das Jntereſſe für die deutſchen

lottenbeſtrebungen zu erhöhen ſoll von hier aus im nächſten
ahre vom 8 bis 12 Juni wieder eine Thüringer Krieger

ahrt nach der Waſſerkante veranſtaltet werden an der nur
Mitglieder der Thüringer Krieger und Militärvereine teil
nehmen können Die Leitung der Fahrt wurde der Gruppe
Eiſenach des Krieger und Militärvereins übertragen

Jena 12 Nov Die Stadtbrauerei Zum erſten
mal ſeit Beſtehen der hieſigen Stadthrauerei iſt jetzt ein beſonderer
Etat für ſie aufgeſtellt worden der mit einer Geſamteinnahme
und Ausgabe von 1 102 000 Mark abſchließt Allein für Bier
werden 956 000 Mark vereinnahmt Die Brauerei beſitzt wie
alle Großbrauereien eine Anzahl Gaſtwirtſchaften die im Pacht
verhältnis ſtehen ebenſo ſind eine Menge anderer Wirtſchaften
von der Brauerei hypothekariſch belehnt ſind alſo mehr oder
weniger von ihr abhängig So nimmt die Brauerei aus den
Pachtwirtſchaften 36 470 Mark ein und aus den Darlehnszinſen
62 000 Mark Der Reingewinn der Brauerei für 1914 iſt mit

Der Wert der Brauerei ſteht mit 14 Mill
Jm außerordentlichen Etat ſind für Erweite

Steuern ſind

abgeführt werden
Mark zu Buch
rungen und Neuanlagen 311 900 Mark vorgeſehen
von dem Brauereibetrieb 180 250 Mark zu zahlen

Eiſenach 13 Novbr Jn die Fremdenlegion
Hier haben ſich der Forſtaufſeher H Wendtland und der
Zimmerer Karl Schrader von franzöſiſchen Werbern für die
Fremdenlegion anwerben laſſen Sie ſind nach Frankreich
ausgewandert und haben ſich ſo der Militärdienſtpflicht ent
zogen Veide werden deshalb von der Staatsanwaltſchaft
verfolgt

Zwickau 12 Nov Ein Denkmal für Kirchen
rat Meyer Jn nächſter Zeit wird unmittelbar an der
Marienkirche ein Denkmal für den verſtorbenen weit über
Sachfens Grenzen hinaus bekannten Kirchenrat Dr Meyer
der zuletzt in Zwickau Stadtpfarrer und Superintendent war
errichtet werden Die Ausführung iſt dem Bildhauer Hecht
in Dresden übertragen worden Die Koſten belaufen ſich auf
20 000 Mark

w Magdeburg 14 Nov Die Stadtverordneten
bewilligten für den Neubau einer Elbbrücke im Süden der Stadt
2 Millionen Mark

Oberhof 13 Nov Die Bahnbaufirma Lenz
Co beabſichtigt von der Station Oberhof nach dem 54 Stunde
entfernten Oberhof eine Bahnverbindung herzuſtellen Mit
den Vermeſſungsarbeiten iſt bereits begonnen worden

w Halberſtadt 13 Nov Bei der Stadtverord
netenwahl der 3 Abteilung ſiegte der bürgerliche
tiſchen Kandidaten mit 515 Stimmen Mehrheit
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14 November Stadttheater Abds 74 Uhr Carmen
Walhallatheater ab 8 Uhr gr Tore
Apollotheater gende 8,10 Ahr gr Vorſtellung Stahl und

Stein von L Anzengruber
Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen
Bio Kinematographiſche Vorführungen
Kaiſer Panorama Kaiſer Jubiläums Feſttage
Zſcheyges Hotel Wettiner Hof Künſtlerkonzert
n r Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 Gemälde Ausi r v Fiſcher Lamberg täglich geöffnet von 11

dis rc markteswn enhaus Abds 8 Uhr Klavierabend von
en Anderſſon

Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 9 Abds g34 Uhrr öffentliche exſammkung des Handwerker Meiſter
Vereins Vortrag des Herrn Landtagsabg Delius über
Die Heexesdeckungsyorlagen

Jmi Sagle des St Rikolgus Nikolaiſtr Abds g UhrBoliticher Dictuſnonsaben des Nationalliberalen Ver

Cecilienhaus alle a S
Gütchenstrasse 19 Tel 780

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
Arztwalzl steht fedem frei

Sohwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie
alle medizinischen Bäder W

Elektrische und Inhalations Apparate
külr Asthma und Halsleſdende

Radium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenſeiden Spez Is
ohia Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Voghurt Kuren

J

Sapweibarbeiten ſeder Art
ft Stenographie in g

Halliſche Achreibſtube

Feornfure her 9089

eins Ref Syndikus Dr Guſtav Streſemann Themae
reihe r nLoge zu den fünf Türmen vbelhe tr 6 Abds 84 Uhr

öffentl Verſammlung des Paulusgem ind Verein er
trag des Herrn Pfarrer Stiex aus Alten b Deſſau über

Die Urſachen der Unkirchlichkeit
15 November Stadttheater abends 76 Uhr Zar undZimmermann

Mozartſaal Abds 6 Uhr Rokoko Aufführung zu wohl
gen Zwecken

Thaliaſaal Abds 818 Uhr Heſangs und Jnſtrumen
h der Halleſchen Volksliedertafel Gäſte h

Zutritt
16 November Stadttheater vorm 111 Uhr Selomtgaſtipiel

es Berliner Kleinen Theaters Belinde nachm 3 Uhr
Fremdenvorſtellung hei ermäß Preiſen Der fliegende

olländer abds 7 Uhr Die tolle Prinseß
liaſaal Nachm 356 Uhr öffentl Verſammlung des
eutſchen Wehrvereins Ortsgruppe Halle Vortrag desSchriftſtellers Herrn Heinrich Sievers aus Berlin über
Nie FremdenlegionThaligſäle Ahds Wohltätigkeitskonzert zur Unterſtützung

Midaritiger Kriegsveteranen und Witwen ſolcher unter
Mitwirkung des Hall Männergeſangvereins von 1911

17 Pov Deffentliche Stadtverordnetenſizung nachm 4 Ühr
18 Povember Thaliaſaal abends Uhr Pertrag an Roald

Amundſen MReine Reiſe zum Südvol m Lichthildern
Mozartſagl nachm von 6 Uhr Vorleſungen zum Beſten

des Heims für Frauen und Mädchen Ref Geh Konſ
Rat Dr D Cornill Thema Familienleben und Kinder
erziehung im alten Jsrael

21 November Loge zu den fünf Türmen Alhrechtſtr 6Paulusgemeindeverein abends s Uhr hege
trag des Herrn Rektors Winter Diemitz über Belgien
und Conſtantin Meunier

Jn der Aula der Dreyhauptſchule abends Uhr Vor
tragsgbend des Volksbildungsvereins Ref, Herr Prof
Dr Bremer über Die Rihelungenſage und ihre literg
i Geſtaltung bis auf Richard Wagner Auch für
Nichtmitglieder

2822 uwm nwwwuwrrreebraeommmnvvaeu
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar k
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Vaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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S

Reparaturen
an

Schreibmaſchinen

den In andwerdenreiswert r
chard Reichel

Feneral Vertreter der
Adler Schreibmaſchine
Mech Schreibmaſchinen

Reparatur Werkſtatt
Alte Promenade 32 Tel 3222

Sport Artikel
für

Zußbal Tennis HockeySpieler

Laffehrer Kuderer Turner

ſowie für
Leichtathletik u Touriſt

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert
H Schnee Nachf

A F Ebormaagan
Halle a F G Steinſtr 84

Waſch Gefäße
dauecrhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport froi Haus

Badewannen von 3 an
Waſchwannen von 5 e an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 6 an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90

üöttcherei Schülershof 1
dicht am Markt

m Gearündet 1883
oLeimringe

müſſen jetzt gelegt werden W

Jch empfehle JRanubenleim Unterlagevavier
fertig geſtrichene Leimrirge
Karbolinenm Vaunmwachs W

behördl empfohl MittelAntiſnal gegen die Blutlaus S
D Kokosfaſerſtricke rbeſtes Baumbinde Material S
Raupenſcheren Baumſägen
Moritz Bergmann

e eWartt Zzmenbayrſnng r

lrrigatoren
Irrigntor Sehlänehe

Irrigator GarniturenClysopompen mod Irrigatorsprite S
Damenbedienung SF Hellwig Bare

Foernrut 2620 Gegr 1831

Lederwaren
in nur ſolidem Fabrikat

Briei papiere
in einfachen u feinen Packungen

Photographie Rahmen

in allen Größen

Konto Büchoer

en s

5

nete

Halle a S Schmeerſtr 24
re wird ſchnell ſicher diskret

nachgewieſen durch W Kittel
Halberſtädterſtraße 5 part r S 7

und

Kontor Artikol
in große r preisAlbin Hentze a

9 7 277 D
4 C r e n Il 9

in den neuesten Hlerbsffarben
in eleganter Ausführung und vollendeter Passſorm

in grössfer Auswahl am Lager

Jackett Anzugo Jackett Anzüge
2 reihig bräöunliche u oliv in den neuesfen farben
Cheviofs u Melfons fönen feinste Aus21 sfattung Mk 65 39

P 36 33 29 25 58 52 48 43

Röcke und Westen Cutovey
Mk 29 37 42 48 34

Gehrock Anzüge Mk 72 62 58 50 44 36

Smokinq Anzüge M 78 70 62 58 50 45

Anzüge für junge Herren
in elegenten Fossons und lefzien Musterungen

D 19 24 28 33 37 42 48
610880 Speziaiabiellung für sämmtſehe Herren Bedarts Artikel

Was
Soennecken

Bonna Feder
Beste Kontor Feder

Eigenes
deutsches

Ueberall orhältiieh

F SOEMuECAEH
Fabrik in Bonn

Mustoer

Wäsche Fabrik Naschlnen Verfauf

Da die Wäsechefabrik Henkhof Seyer in Konkurs ſind
ſämtliche Maſchinen Apparate Motore uſw ſofort im ganzen
oder einzeln zu verkaufen auch ſind die Räume zum eiter
betried billig zu vermieten Vorhanden ſind u a 4 Lan
zuetten 5 Hohlſanm 1 Kaopfloch 1 Knodfannähe 1 Zick
zack Maſchine 13 Schnellnäher l elektr Zuſchneide Maſchine
mit Motor ſämtliche Maſchinen für Fuß u Kraftbetried 2
Nähmaſchinen Pfaff u Elektra nur für Fußbetrieb 1 Wäſche
rolle 1 Geldſchranf 1 Plättofen Il ele tr Motör Gleichſtr
440 Volt 10 Amp 5 PS l elektr Motor Gleichſtr A E1 PS 220 Volt mit Anlaſſer 1270 Touren faſt nen
1 esekftr Gleichſtr 440 Volt U PS1330 Touren alle Motore mit Spannuſchiene Sämtlichs Ma
ſchinen und Motore ſind in beſtem tadoelloſen Zuſtande

Anfragen an Joh Kratz Halle a Mühlweg 33
nnnnnndneSSSJeder spielt sofort Klavier

Ohne fremde Hilfe ohne Notenkenutniſſe
kann jeder ob alt vdee jung in kürze 8 flott und fehlerfrei
nach der Taſtenſchrift Klavier ſpielen Probeſtücke und Auftlärung
ſendet gegen 50 Pf g derVerlag Euphonie Friedenan 264 bei Berlin

Brotfahrik Garl Müller
Meine Rabattkarten werden nicht nur im Dezember

ondern zu jeder Zeit im Hauptgeſchäft eingelöſt Gleichzeitig empfehle
ich auch weiter mein

S kräſtiges nud wohlſchmeckendes Hrot
Porzügliches Schlüterbrot und Schrolbdrot S

Als Neueſtes Feinſte Pfannkuchen t
Brotfahrik Garl Müller

Friedrichſtraße 32 Fernſpr 728
Filialen Gr Brunnenſtr 65 Olearinsſtr 4 Hallmarkh

Horla
ges gesch

allerhochfeinste Sahnen Margarine

ist aus den besten Rohstoffen
hergestellt und Kommt bester

Naturbhuftter
in allen Verwendungsarten

vollkommen gleich

Butterhandlungen
Zu den drei Glocken

Paul Horlitz Fernspr 3848
Gr Ulrichstr 18 Steinweg 19 a

Stimmungen

Reparaturen
von Pianos Flügoin Har
moniums aller Systemeo

prompt und sachgemab

Ritter
Flügel und Pianofabrik

Halle a S7

l

Chefredakteur Rud Presber

Viertelſähri m4 pro hettss r
J J

Der neue Jahrgang bringt
drei grosse Romane von

Georg Engel
Ciesbet Diſt

Marg Siewert
Artſkel Novellen Gedichte
der beſten Autoren der Gegen
wart Große farbige und
ſchwarze Reproduktionen
bedeutender KRunstwerke
Unter der Rubrik

Kultur der Gegenwart
eine Enzyklopädſe

des modernen Lebens

in periodiſchen Berichten erſter
Autoren über Recht und
Geſellſchaft Srziehung und
Schule Frälenfrage Geſund

a Armeeunſt Architektur Natur
wiſſenſchaften Kunſtgewerbe
Technik Muſik Theater
Mode Sport
Mogderne gehaltvolle
Wochenschrift für das
deutsche Bürgerhaus

Probe NRammer durch jede
Buchhandlung auch direkt von
er Deutſchen Verlags Anſtalt
in Stuttgart

Abonnements bei allen Buch
handlungen und Poſtanftalten

m

ar a in ſtrick TrikotUniertaillien e
Große Auswahl

H Schnee Nachfl Gr Steinſir 81

ChirurgiseheGummiwaren a
Vorteihaft uur im Spezialgeseh

Kertzscher
untore Leipzigerstrasse 26
und Gr UVfriehstrasse 63

mm

Ein neuer Poſten eleganter
Damen Pelez Hragen

in den gangbarſten Pelzarten
wie Skunts Nerz Nerz
murmel Tibet und Feh
Garnituren 2c ſind im ein
zelnen billig zu verkaufen

bichtenstein
Sternſtr l ptr

Beſichtigung ohne Karfzwang

wmddZJJ

Rgbee Gummibändern
K Vieweg Korſett Geſchäft

Halle a Gr Steinſtraße 81

Solide Familien
erhalten ſämtliche Wäſ choartikel
Gardinen Kleiderſtoffe 2c 27
in nur reeller Ware auch

asf Teilzahlung bei
Priedrich Gronau

Barfüßerſtr 16
Wenn Sie von hartnäckigem

Juckreiz
befallon ſind und keinen Schlaf
finden verſchafft Jhnen
Dr Koch s Kühlſ albe
ſofort Erleichterung Topf 3 M

Halle LöwenApotheke
Achten Sie anf d Namen Dr Koch
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